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Lassen wir  nun einen Augenzeugen dieses denkwürdigen  er au4 zum Gewehre und sendete tödlid'ie  Kugeln  in die

22. Juli L866 ein genaues Bild iiber die Feuertaufe der Lan-  Reihen -des Feindes.
dessföützenkompanie  des Geri*tsbezirkes  Lande&  geben:  Den  g1ei6en  HeMenmut  bezeugte  au*  Herr  Kaplan  &hön-

,,Es war  Sonntag.  Der  Feldkaplan  Anton  Sdiönherr  hatte  herr.  Bald  stand  er ungededct  im Feuer  auf einem  &k,  fort-

in einer  ergreifenden Rede der Manns*aft  einen  nahe bevor-  wförend  den Sd'iiitzen  zurufend:  ,Mut,  S6ützen!  Haltet  aus

stehenden Kampf vorausgesagt und sie ermuntert, mutig zu im Namen Jesu!' Bald durdiging  er das Gebiis*,  wo er mit

streiten.  Na*  seiner feurigen  Anrede  hielt  er die Messe vor  seinen feurigen  Worten  die Kämpfenden  anfeuerte,  die Wei-

dem  ausgesetzten  ho*würdigsten  Gui.  *enden  zufüdcfiihrte  und  die  Verwundeten  tröstete,  bald

Es war  nofö  nid'it  Mittag,  da sprengte  eine Ulan  heran  sföiacte er einen frommen  Hilferuf  zum Himmel.  Während

mit  der Meldung,  daß der Feind  'anffldc*.  Sogleid'i  tönte  das  des ganzen  Gefed'its  sud'ite er  kein  einziges  Mal  eine  Dek-

Alarmsignal,  und um 12 Uhr marsffiierte die Kompanie ab. kung; zur Verwunderung aller dadite  er an keie  Gefahr,

Unterwegs  stieß sie auf eine  Abteilung  von  Rainer-Infan-  obwohl  die feindli*en  Kugeln  rings  um  ihn  ernste  Gedan-

terie von 20 Mann unter Herrn  Leutnant Domasffinian, und kenstri*e  in den Boden zeid'ineten. Ja, in dieser  heißen Stunde

von  Le Tezze  aus ging  der Marsdi  vereint  auf  den Berg  Costa  fehlte  es sogar ni*t  an munterm  Sd'ierz   und Humor.  Der

Alta,  Nadx  dreistiindigem  steilem  Aufmarsdi  stieß die Avant-  Sd'iiitze  Walther  war  dur*  eine Kugel  am Ohr  lei*t  ver-

garde,  aus sedhs Mann  bestehend,  an der venezianisahen  Grenze  wundet;  da rief  ihm  ein anderer  zu: ,Nu,  Walther,  die hast

auf  den Feind,  weldien  der mutige  Sföütze  Franz  Anton  Fritz  do g'wiß  singen  g'heart?'

aus Pettneu  auf Erlaubnis  des Leutnants  Sailer  sogleifö  mit  Dofö  die Sa*e  fing  an  fur6tbar  ernst  zu  werden.  Der

einem  Sa'iusse fügrüßte.  Die  Kompanie  zog si*  sogle;*  aus  Feind  hatte  sd'ion die Anhöhe  inne, warf  und rollte  Steine

der  ungiinstigen  Stellung  auf  eine Anhöhe,  und in eine Kette  herab,  wodurdi  mehrere  Sföützen  verletzt  wurden.  Um  aber

aufgelöst,  sföossen  nun  alle  wadcer  darauf  los.  den Feind  nofö  einige  Augenbli&e  aufzuhaken  zur  Sid'ierung

- In fur*tbarer  Stärke  -  vielleidit  in zwanzigfadier  über-  der  Abziehenden,  ließ der  Hauptmann  zum  Sffiein  Sturm

ma*t  -  sd'iob der Feind  seine Massen  in schiefer  Rid'itung  blasen;  zu glei*er  Zeit  ertönte  aber  audx auf der feindli*en

den Berg  herab.  Seite das Sturmsignal,  und  eine Zahl  von  gewiß  ein paar  tau-

Die  Entfernung  moffite  anfangs  300 Sd'tritte,  zuletzt  50  send Mann  kam  stürmend  herab.  Noai  einige  Sföüsse knall-

zevresen  sein. Das Gefedit dauerte 11/9 Stunden. In füeser Zeit  ten dem Feinde entgegen,  und es war  hödiste  Zeit,  den Riidc-

versd'ioß  fast  jeder  Sföütze  40 und  noffi  mehr  Patronen,  weldie  zug anzutreten.  Die  letzten  auf  dem Kampfplatze  waren  der

in den diditgedrfögten  Massen  des Feindes  wohl  ni*t  leiföt  Kaplan  und der Hauptmann.  Nur  wenige  S*ritte  hatten  sie

das Ziei  verfehleii  konnten.  den  Feind  hinter  si*.  Da  machte  der  Kaplan  nodi  einen

 Unersd'irodcen  und  hartnädcig  stand  unser  kleines  Häuflein  Sturz  über  einen  steilen  Abhang,  wodurd'i  er  jedoffi  ni*t

der furd-itbaren  überma*t  entgegen,  und der Feind,  obwohl  merklidx  besdiädigt  wurde.  Eine Abteilung  Bergsaglieri  war

iB enormer  Ü):+erzahl,  zauderte,  si&  dem Orte  zu nahen,  wo  ihm  durdi  diesen  Unfall  sehr  nahe  gekommen  und sandte

es aus jedem  Stein  und  Büsd'i  ihm  entgegenblitzte.  ihm  einige  Kugeln  nad'i,  weld'ie  wohl  das Gebiisd'i  durd'uaus-

Unter  allen Tapferen haben sifö jedo*  Hauptmann  Wafö-  ten, fön  a5er nid'it  verletzten.

ter, Leutnant  Sailer  und Kaplan  Sföönherr  ganz besonders  Der  Herr  Hauptmann  hatte  in  der  Hitze  des Gefed'its

a ausgezeidinet.  Der  wa&ere  Hauptmann  hatte  sd'ion vor  dem  au*  seine Geldtasdxe  verloren,  wel*e  jedod'i  glü&lid'i  .wie-

Abmarsffi  eine 6 Stunden  lange Rekognoszierung  vorgenom-  der vom  Leutnant  Sailer  aufgefunden  wurde.  Beim  Rükzug

men, wollte  aber trotzdem  seinen Leuten  im Kampfe  voran-  traf  er den verwundeten  Schützen  Quitin  Rei*;  leider  konnte

gehen und war  der Kompanie  nadxgeeilt.  Nadidem  er mit  er ihn nidxt  mehr  fortbringen,  der Feind  war  zu nahe;  dod'i  '

aller  Ruhe  seine  Befehle  erteilt  hatte,  ließ er  sid'i  als  der  nahm  er seinen Stutzen,  und da er gleid'i  darauf  auf diesen

treffli*ste  Sdiütze  unseres  Bezirkes  von  den  Sd'iützen  den  Verwundeten  süeßen  sah, konnte  er si*  nid'it  enthalten,  den

geladenen  Stutzen  reia»en.  Sein  sid'ieres  Rohr  traf  jedesmal  Tod  des wehrlosen  Verwundeten  zu räd'ien,  und  stredcte  den

seinen  Mann,  mitunter  aud'x zwei.  Wenn  wieder  ein Bersagliere  Grausamen  mit  einem  Sdiuß  zu  Boden.  Dieser  Piemontese  .

&l,  rief  er siditbar  erfreut  seinen Leuten  zu: ,Seht,  S*iitzen!  liegt  bei unseren  Toten  in Le Tezze  in einem  Grabe.

So  tnüßt  ihr's  ma*en!'  Der  einzige  Umstand,  daß jeder  Als  die  Unsrigen  in  Grigno  ankamen,  waren  alle  so er-

Sd'xütze au*  selbst auf den Feind  feuern  wollte  und seinen  s*öpft,  daß sie wie die Hölzer  her'umlagen.  Viele  erreiffiten

' Mann  auffi  zu treffen  glaubte,  setzte  der unersättlichen  Pas-  vor  Mattigkeit  das Dorf  nid'it  mehr  und sanken  ohnmä*tig

sion  des Hauptmanns  auf  die  Bersaglieri  sehr  unliebsame  hin.  a

Sföranken.  Die  braven  Bewohner  gaben  aber den Angekommenen  Wein

Die  furd"itbare  Kette  des Feindes  fing  an sid'i  mit  unwider-  und bra*ten  au*  die Ermatteten,  nachdem.sie  ihnen  Erfri-

stehli*er  Madxt  zu nahen,  und der  k. k. Infanterieleutnant  sdiung  gereid'it,  ins Dorf.

Domasfönian,  ein gewiß  tapferer  und umsid'itiger  Mann,  rief  Da  hieß es aber noch einmal:  ,Zu  den Waffen!'  Der  Feind

zum  Rü*zug,  die  Nutzlosigkeit  einer  ferneren  Gegenwehr  rückte  wieder  an. Sie rafften  sidx noch einmal  auf, um  mit

erkennend.  Die  wa*eren  Landed«er  Äber wollten  das Außerste  Hilfe  der  Bauern  die  Briicke  abzutragen.  Der  Hauptmann

wagen  und hieltei'i  nod'i  stand nach Abzug  der  Infanterie.  hatte  sich auf dem  Rüdtwege,  verirrt,  und nur  von  einem

,Nein  -  nid'it  zurück  -  aushalten!  Schützen,  niföt  zurück!'  einzigen  Sföützen  fügleitet,  fand  er keinen  anderen  Ausweg

riefen  der Hauptmann  und Leutnant  Sailer.  Letzterer,  eben-  mehr  als einen  kühlen  Sprung  in  die  Brenta.  Das  Wasser

falls  ein  trefflicher  Sdxütze,  mit  der Tapferkeitsmedaille  auf  reiffite  ifün Liis an  den Hals,  er  mu:ßte  sich gegen  den  Ab-

der  Brust,'stand  während  des ganzen  Kampfes  frei da 'im  drang  der Wellen  mit  dem  Säbel srffiiitzen.  In  durd'inäßter

heftigen  Kugelregen,  schritt  vor  der Linie  auf und at+, fort-  Kleidung  brachte  er den größten  Teil  der Na*t,  von  Erküh-

yährend  seine Sffiützen  aufmunternd.  Naffi  Gelegenheit  grifF  lung  und Ermattung  bewußtlos,  zu.  Beim  ersten  Morgen-
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Landecker

E' ä) Ib ' an 8tudenten Wegen Betriebsurlaub vom 28. August bisZ ll V 8 r m Ä e % el n - 17. 8eptember  196ß geschlossen  I Feinkost  - Obst

Adresse in der Verwaltung ARTHURi RÖMER, Landeck  - Tirol,  Maisengasse

grauen wieder zu sid'» gekommen, hatte er das Dorf Grigno Der Erfolg dieses Gefe*ts,  weld'ies mit wahrem  ,,Tiroler

vor sia», weld'ies er in peinlidüer Ungewißheit, ob es sdion Kriegszorn" gekämpft  wurde,  ,,in  weld'iem  man,  nad'i  der

VOn[l Fetnde beseizc Selai beireten nüußte. Der Vorsfeher und Erklärung elaneS hiesigen  Veteranen,  den  ganZen  Tag  eln
Wirt  mit seinen Leuten empfingen  ihn mit  größter  Freude,
drii&ten  ihm die Hände  und küßten  ihn. Alsogleidü  rei*ten  hand'ges Maul hatte und des A):iends nodi Galle speien muß"'
sie ihm Kaffee  und Wein,  stellten  ihm ein Fuhrwerk  zu Ge-  'sf n'föf unbedeu"en' Dem Fe'nde' wurden große Verlusfe
bote und rieten ihm zur eiligsten  Flucht.  In  Borgo  fand er  beigebradit, und er wtgte es nid'it mehr, diesen Nadxmittäg -
unter  großem Jubel seiner Leute diese wieder.  Die iibergtoße  gegen d'e Talso"le und Straße vorzudringen, wodurch ein
Anstrengung  des Tagesi  die plötzliche  ErkiiMung  dur*  den  bedeutender Teil unserer Truppen wäre abgesd'initten  wor-

Sprung in den Fluß, die darauffolgende sa'iauerliche Naa'it den- AuCh hat d;eser KamPf  geWlß daZu fü;gefrageni  den
verursachten unserem Helden eine füdenkliföe körperlidie  und  Feind in seinem Matxhe  gegen Trient  aufzuhalten.  Die Kom-

geistige Abspannung, wela'ie ihn für einige Tage dienstun- panie wurde in diesem Treffen  dezimiert;  außerdem  hatte  sie
fähigmadxte." mehrereVerwundete.

CtiorkomertIU Gunsten deFbmsiropöenopfer in OSiiiFOl
!!uuavxkvuzvxl  avx' Chorknaben  der  Abtei  Tho1ey-6aar  (Deutschland)  am  Sonntag,  den 28.  August  1966

' Die Ohorknaben der Benediktinerabtei Tho1ey/8aar, die  Tholey (Saar) vom 13. bis 17. April dieses Jahres an den
in diesem Jahre im Bahmen des saarlÄndischen Kinder-  internationalen  Chorfestspielen  für  Knabend'iöre  in  Loreto
ferienwerkes zum zweiten Male ihre Ferien im 8chü1er- und Rom. Vor allen übrigen  Chören  erfuhren  die Tholeyer
heim in Landeük  verbringen' und uns wegen  ihres Auf-  Afüeispatzen  eine füsondere  Würdigung  durch den  ,,Osser-

tretens in Kirche und Konzertsaal noch vom vorigen Jahre vatore  Romano".  In ihrer  Ausg'abe vom 18./19.  April  1966
in, guter  Erinnerung  sind, haben  sich freundlicherweise  s*reibt  die vatikanisdie  Zeitung:

angeboten, für die Opfer der Katastrophe in Osttirol ein  ,,Unter  den besten,  denen  man  außer  der  Stimmbildung
8onderkonzert zu veranstalten. eine besonders anerkennenswiirdige  Interpretationskunst  nadx-

Wie aus beigeffigter Pressekritik hervorgeht, sind die rühy, soll der Chor  der  Abtei Tholey  genannt  werden.
sogen. ,,zAbteispatzen" einer der profiliertesten deutschen Diese wohlunterri*teten  Knaben  beherrsdien  den gregoriani-
:Knabenchöre. Aus !) Dörfern kommen die Buben, die nicht schen wie den polyphonen  Gesang mit seltener  stimmlid'ier
in einem Internai zusammengefaßt sind, sondern bei ihren Ausgegliffienheit,  mit  bewundernswerter  stilistiS*er  Kompe-
Eltern wohnen, 3 mal die Woche in die Abtei Tholey tenz. Sie dringen  bis auf den Grund  musikalis*er  Poesie, ent-

zur Probe zusammen und singen an allen 8onn- und Feisr- hiillen ihr Innerstes und lassen deren berü&endsten  Akzente
tagen mit  den Mönchen,  das Sonntagshochamt,  ähnlich  verkosten,"

wie sie es an den beiden letzten 8onntagen in der 8tadt-  Im Rahmen  der  deutsdi-französisdien  Freundsdxaft  sang

pfarrkirche in Landeck und in Bruggen getan haben. der gleidie  Chor  am 5. Mai in St. Avold  ein Pomifikalamt,

Wenn der Ohor auclx kein professioneller Konzertühor, das der Abt  von Tholey,  Dr. Petrus Borne, zelebrierte  und
sondern ein liturg. Gebrauchschor ist, so singt er doch dem aud'i Bis*of  Weber von Metz beiwohnte.  Die  franzö-
auch gelegentlich Konzerte. 8o gastierte er in Elaarbrücken, sisaxe Zeitung  ,,Le Lorrain"  kommentiert  in ihrer  Nummer
Berlin, Essen, Köln, Stuttgart, Mannheim, Bonn, Paris, vom 6. Mai  den Gesang der Abteispatzen  wie  folgt:

Metz, 8traßburg, Bom und in Maria-Zell. Fünfmal sangen ,,Sie hafün uns emführt,  verzaubert  mit  dem,  was  das
die Buben beim Geburtstag des ehemaligen deutschen mens*lidie  Genie mit  vom  Saiönsten ges*afFen  hat.  Mit
Bundeskanzlers Dr. Konrad Adenauer, der ein väterlicher unvergleichli*er  Meistersd'iaft  haben  die  ,Nad'itigallen  Got-
Freund der ,,Abteispatzen" ist. tes' im Chorhemd  das Proprium  der  Qesse gesungen,  ein

8efö 13 Jakren s!ngen däe Buben &lle 4 Woefün fönen prachtvoller  Beweis dafiir,  daß der gute liturgisdie  Chor  nur

Gottesdienst für die Kranken am saarländischen Rund- aus der Kindheit  heraus entstehen  kann.  Sie gaben eine  prad'it-
fllnk llnd waren allOh "8  öfjeren am saarländÄs('en und volle Lektion  des liturgisdien  Gottesdienstes.  Mit  den  an-

deutscben Fernsehen zu hören- Am 18- April  dieses Jahres wesenden 700 Gläubigen  wed"iselten  sie im  Ordinarium  ab

Bangep 8!e mjt 3 anderen deuiscBen Ohören VOr P&ul VI- und iibersprühten  es voll  frühlingshafter  Frisdie.  Mit  ihren
,,Nacbtigallen Gottes" kristallenen  Stimmen  sdiufen sie eine  wundersame  Gemein-

Intemationale Anerhennung  für aie Cborknaberz samkeit  im Gesang mit  den Gläubigen."

der Abtei Tboley Das geplante Sonderkonzert  der Chorknaben  findet  am

- derMnitbeettew1la1gt8eOnO SSl*ängedr1kenaCbheOnrkanuasbesniebdener euBreonpeädil.skdxtl.enneraL:tne-1 , AkoimamdeensdBeunndSeosnngytmagn,asdluenms2m!. L8a.nd1e9c6k6stuamtt u2nOd z"warr inundieerr
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für  unsere  Fremd-

gäste  und  Sportler

der  Leitung  des Gründers  P. Maurus  8abe1  0.  8. B.

Aus  diesem  Grunde  wird  die Abendmesse  in  den  drei

Kirchen  Landecks  auf  Z9 T7hr vorverlegt.

Das  Programm  sieht  geistliühe  und  weltliche  C!höre  aus

allen  Jahrhunderten  vor,  z. T. mit  Orff'schem  Instrumen-

tarium,  Wie  aus Plakataushang  ersichtlich,  ist der  Ein-

tritt  frei.  Man  erbittet  jedoch  eine  Spende  für  unsere  in

Not  geratenen  Landsleute  aus  Osttirol,  denen  wir  auf

diese  Weise  helfen wollen, ihr Los leichter  zu ertragen.

Von  Aufzug  erfaßt

Bei  einer  Baustelle  in Landeck  war  Paul  R. mit  der

Bedienung  des Aufzuges  betraut.  Paul  R. mußte  dabei

mit  dem  Rticken  zum  Kirchgassl  stehen,  damit  er  den

Aufzug  einsehen  konnte.  Der  16-jährigePau1  Hilkprsber-

ger aus Landeck,  der  bei diesem  Bau  als  Installateur-

lehrling  taAtig war,  wollte  nun  in das  Ge'füude.  Da  vor

der  dortigen  Türe  ein Kompressor  stand,  der in Betrieb

war,  mußte  Hilkersberger  unter  dem  Aufzug  hindurch-

gehen.  Er  bemerkte  anscheinend  niüht,  daß  dieser  in  Be-

trieb  war  und Paul R. sah den Lehrling  seinerseits niOhti

da  er das Herabgleiten  des Aufzuges  verfolgte.  Der  Auf-

zug traf  Hilkersberger  im  Genick,  sodaß  er mit  unbe-

stimmten  Verletzungen  in die  Unfallstation  des Kranken-

hauses  Zamg  eingeliefert  werden  mußtie.

Mit  der  Hand  in  eine  Maschine  gekommen

Ein  weiterer  Betriebsunfall  ereignete  sieh am 18.  Au-

gust  in der Textil  A. G. Gegen  II  Uhr  setizten  die  bei-

den  Aushilfsarbeiter  Hubert  Fuchsbichler  und  Helmut

Hartl,  beide  aus Landeck,  eine  Wickelmase,hine  unerlaubt

in Betrieb.  '!Äföhrend  des Laufens  wollte  Fuchsbichler  mit

der  rechten  Hand  hinter  die  Maschine  greifen,  wurde

jedoch  von  dieser  erfaßt  und  mit  der  Hand  in die  Ma-

schine  gezogen,  wobei  ihm  diese  bis  zur  Handwurzel  zer-

quetscht  wurde.  Er  wurde  in  das  Krahkenhaus  Zams  einge-

liefert,  wo ihm  die Hand  amputiert  werden  mußte.

Tödlicher  Unfall  bei  Pfunds

Am  8onntag,  den 21. August  fuhr  der  32-jährige  Metz-

ger Hermann  Dangl  aus Pfunds,  der derzeit  in  St.  Va-

lentin  in 8iidtiro1  arbeitet,  mit  dem  Personenkraftwagen

seines  Dienstgebers  von  Tösens  in Richtung  Pfunds.  In

diesem  Pkw.  hatte  Hermann  Dangl  noch  den 19-jährigen

Tisühler  Robert  8chuchter  aus Pfunds  bei sich.

Ungefähr  3 Kilometer  vor  der  Ortschaft  Pfunds  kam

Dangl,  der  vermritlich  alkoholisiert  war,  infolge  zu hoher

Geschwindigkeit,  zu weit  auf  die  linke  Fahrbahnseite  und

stieß  mit  dem  Motorradfahrer  Jfred  Grob,  einem  Dreher

aus Zürich,  zusammen,  wobei  Alfred  Grob,  29 Jahre  alt,

tödliche  Verletzungen  erlitt.  Robert  8chucht.er  erlitt  Ver-

letzungen  unbestimmten  Grades  und  wurde  mittels  Ret-

tungswagens  in  die  Unfallstation  des Krankenbauses  Zams

eingeliefert.  Hermann  Dangl  wurde  nur  leicht  verletzt

und  auf  Anordnung  des Bezirksrichters  Dr.  Insam,  der

bald  nach  Bekanntwerden  des  Zusammenstoßes  an  der

Unfallstelle  eintraf,  verhaftet  und  in das Gefangenenhaus

des Bezirksgerichtes  Landeck  eingeliefert.

Felssturz  auf  die  Arlbergbahn

Als der  Eilzug  632  (Bregenz-Wien)  knapp  unterhalb

Pians  (beim  Vorsignal  Pians)  durchfuhr,  stürzte  ein  ea.

l,!)  Kubikmeter  großer  Felsbrocken  auf  die  Geleisanlagen.

Der  Lokomotivführer  konnte  den Eilzug  nicht  mehr  ab-

byemsen  und  fuhr  auf  die  Gesteinsbrocken  auf,  sodaß  die

erste  Achse  der  Vorspannlokomotive  entgleiste.  Zwei  Achsen

wurden  leicht  beschädigt.

Durch  dieses  Entgleisen  war  der  Bahnverkehr  von  7.18

bis 12.41  Uhr  gesperrt.  Personen  kamen  nicht  zu 8chaden.

Ein  sofort  eingerichteter  8chienenersatzverkehr  durch  die

Post,  der  einwandfrei  funktionierte,  wurde  von  8t.  Anton

bis Landeük  geführt.

Einige  Muren  auch  im  Bezirk  Landeck

Durch  einen  kleineren  Hangrutsüh  im  Gemeindegebiet

Fließ  wurde  die Bundesstraße  187  (Vintschgauerstraße)

leicht  behindert.  Die  Fendlerstraße  ist  wegen  eines  Mur-

bruches  für  längere  Zeit  unterbrochen  gewesen,  konnte

aber  im Laufe  dieser  Woche  wieder  freigemacht  werden.

Die  Kaunertalstraße  wurde  von  mehreren  Murbrüchen

verlegt.

Hohe  Auszeichnungen

Die  Tiroler  Landesregierung  hat  in ihrer  8itzung  vom

26. 7. 1966  besahlossen,  Herrn  Oberstudienrat  Prof.  8te-

fan  Kruckenhauser,  den Leiter  des  Bundessühullandhei-

mes in 8t. Ohristoph  am  Arlberg,  ferner  den  Obmann

der Landirbeiterkammer  für  Tirol  und  Vizepräsidenten

der  Landeslandwirtschaftskammer  Herrn  Johann  Thöni

in Ried  in Tirol  und  den  Altbürgermeister  Rudolf  Walter

von  Galtür  wegen  ihrer  besonderen  Verdienste  im öffent-

lichen  Leben  mit  dem  Verdienstkreuz  des  Landes  Tirol

auszuzeichnen.

Der  Schüler  Meinrad  8enn  aus  Ladis  hati  die Tiroler

Lebensrett,ungsmedai]le  erhaltien.  DieseAuszeiühnungwurde

dem  unerschrockenen  Buben  zuteil,  weil  er die  Rettung

zweier  Kinder  vor  dem  Ertrinkungstode  unter  eigener

Lebensgefahr  im Ladiser  Weiher  ermöglichte.

jlrbeitsarnt  Landeck

Sonderservxerkurs  1966

In  Fortführung  der  erfolgreichen  Kurse  der  letzten

lO Jahre  veranstaltet  die  Berufsberatung  des  Landes-

arbeitisamtes  Tirol  in Zusammenarbeit  mit  der  Kammer

der  gewerblichen  Wirtschaft,  8ektion  Fremdenverkehr,

auch  im Herbst  1988  wieder  einen

5-monatigen  Servierkurs

für  Mädchen.  Der  Kurs  findet  im Hotel  Tyrol  in  Solbad

Hall  statt.

Kursdauer:  24. I0. 1966  bis 23. 3. 1967

Kurskosten  : S 500.-  monatlich  einschließlich  Unterkunft

und  Verpfiegung.

Alter  der Teilnehmerinnen:  16-19  Jahre,  Ausnahmen

fallweise  möglich.

Anmeldungen  und  nähere  Auskünfte  bis  lö.  9.  1906

bei der  Berufsberatung  im  Arbeitsamt  Ldck,  Tel.  0544-217.
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zur  Belebung  des
Fremdenverkehrö
und  der  Wirtschaft

Und  auch  Ihr  Baby  bitte
denken  Sie  daran  ganz  wie  gewünscht,
ziehen  wir  es an. Süße  Taufkleidchen,  Gar-
nituren,  Wäsche  vom

Philatelistenclub  Merkur,  Sektion  Iiandeck
Der nächste  Tauschabend  findet  am  Donnerstag,  den

l. 8sptember  1966 im Gasthof  Nußbaum  statt.
Bitte  dringend  Neulieiten  abiiolen.

Spo:rtvorschau

. allfAme1eüSenoenrntAang,adgeend2e8n. :busgkueslgteremapuf:nagetrdTer,o8lVer ZLaa:mns
idesliga 8V Haiming-Ötztal zum ersten Meist,erscfiaftsspiel
) der Herbstmeisterschaft.  Die Haiminger  gelten als Favo:
' rit  der Gebietsliga-West  und man  kann  gespannt  sein,

wie sich die neuformierte  Zammer  Elf  gegen die  sclion
gut in 8t'hwung  befindlichen  Haiminger  schlägt.
Anstoßzeiten:

13. 15 Uhr  SV Zams Jnn. - 8V Haiming-Ötztal  Jun.
14. 45 Ubr  8V Zams II  - SV Haiming-Ötztal  II
16.30 U}rr  8V Zams I  SV Haiming-Ötztal  I

Landeck  i:tn Blickpunkt  der  tiroler  und  öster-
reichischen  Schiitzenwelt

Am 10. und Il  9. 1966 finden  am  8chießstand  in
Landeak  die Ttroler  Landesmeisterschiiften  im  Sciiießen
statt.

Es ist dies eine besondere  Auszeiclmung  der Schützen-
'gilde  Landet4c.

Im letzteii  Atigenblick  erreiclit  rins die Nachricht  vom
österr.  Scbützenbund,  daß die Staatsmeisterschaften  von

Österreich im Schit41en 1!!66 nach Landeck vergeben
wurden.

Für alle 8portbegeisterten  ist dies eine einmalige  Ge-
legenheit,  Osterreichs  beste 8chützen  bei der Meisterschaft
zu sehen. Die Jung-a und Altschützenbewerbe  sowie  die
8taatsmeisterschaft  der Damen  wird  am Schießstand  Zams
abgewickelt.  Näheres  fö der nächsten  Ausgabel

ZamsVergleichswettkampf  Gilde  St. jinton
am  20. August  1966  in Zams

Einen  inteiessanten  Wettkampf  gab es am  vergange-

nen Wochenende  in Zams.  Da die Zammer  ersatzgeschwächt
antreten  mußten,  kam es zu einem vollständig  ausgegli-

ühenen  Wettkampf.

Im Liegendbewerb  trennten  sieh beide  Mannschaften
unentschieden  (!) ringgleich.  Im  Dreistellungs-Match  siegte

St. Anton  niit  nur eixiem  Kreis  Vorsprung.  Besonders

hervorzuhebensinddie  beidenGildenrekordedurch  Dr.  Pezzei

in 40 Schuß liegend  mit  mit  394 Ringen  (von  400) und

im Dreistellungs-Match  mit  551 Ringen  - einer  Leistung

die in unserem Bezirk  noch nie geschossen  wurde.

Mit  !)38 Ringen  konrite  ebenfalls  Redolfi  einen  Gilden-
rekord  für 8t. Anton  aufstellen.

Dies stellt  einen verheißungsvollen  Auftakt  für  die dies-

jährige  Tiroler  Meistersföaft  dar.

Ergebnisse  :

Matinschaftswertung  3-Ste)]ungen  :

1. St. Anton  2062 R  2. Zams  2061 R
Redolfi  Josef  [i38  Pezzei Dr. Friedl  551
8ante1er Kurt  518 8chwarzenbacherE.521
Falüh  Johann  50ö Schöpf  Rudolf  499
Pfeifer  Siegmund  !)Ol  Pfandl  Hans  490



Falch

R,edolfi

Pfandl  Hans

8chöpf  Rudolf
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Einzelwertung

liegend

l. Dr.  Pezzei

2. 8ante1er

3. F3chwarzenbaüher

4. Falch

5. R,edolfi

6. Pfandl

7. Pfeifer

8. Schöpf

Ebster  Alois

] 96

192

192

190

188

185

182

180

175

kniend

185

183

182

174

173

166

164

161

155

Redolfi

Dr.  Pezzei

8ehwarzenbacher

Santeler

Pfandl

Eiühöpf

Pfeifer

Fa.lch

Ebster  Alois

40 Schuß liegend:

1504R.
383

378

3'1'7

366

Mannsehaftswertun  g

Zams  1504  R.  St. Anton

Dr.  Friedl  Pezzei  394  8ante1er  Kurt

8chwarzenbacher  379  Falch  Johann

Pfandl  Hans  371  Piedolfi  Jose.f

8chöpf  Rudolf  360  Pfeifer  Siegmund

Evangelischer  Gottesdienst  am 28. August,  10.30  Uhr

in  der  Markuskirföe  (Urtlweg  30).

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag,  28. 8.: 13. Sonntag  nad'i  Pfingsten  -  6.30 Uhr

Jahresmesse fiir Josefa Siegele; 8.30 Uhr Messefqr  3osa  pan-
gratz;  9.30 UhrPfarrgottesdienst  mit  Amt  für  die Pfarrfami-

lie;  1l  Uhr  Messe  nach Meinung;  20 Uhr  Messe  für  Luise

Straudi.

Montag, 29. 8.: Fest der Enthauptung des hl. Johannes des
Täufers  -  6 Uhr  Messe für  LeopoMine  Bruckner;  7.lO Uhr

Messe fiir  Rosa  Carraro  und  Messe für  Alois  und  Kathi  Spiss.

Dienstag,  30. 8.: M. Rosa von  Lima  -  6 Uhr  Messe  fiir

Rosa Kolbe; 7.10 Uhr Jahresamt fiir Helene Mitterhofer  und

Messe für R6sa J%er  und Rosa  Pezzei.
Mitt'tnoch,  31. 8.: hl. Raimund  -  6 Uhr  Messe fiir  Franz

und Rosa Staudaa»er;  7.10 Uhr  Messe fiir  Raimund  Hohen-

berger und Messe für Josef rmd Johanna Gritsch.
vonnerstag,  't. g.: festfreier  Tag  -  6 Uhr  Messe für  Engel-

Keine Vertreter,  wenig Lär.m, dafür atyer:

Möbel noch und noch irn

ImsterMöbelhause  Koch

bert  und Pauline  Zangerl;  7.10 Uhr  Messe  für  Paula  Surt-

man und Messe für Josef Kopp; 20 Uhr H1. Stunde unrl
Bei*tgelegenheit.

Freitag, 2. 9.: hl. Stephanus -  Herz-Jesu-Freitag  -  Pfarr-

karitassammlung -  6 Uhr Jahresmesse fiir  Maria Silbergas-

ser; 7 Uhr Jahresmesse für Adolf  Fallmerayer  und Adolf  Stei-
ner und  Messe um den Frietlen.

Samstag,  3. 9.: hl. Pius  x., Papst  -  Priestersamstag  -

6 Uhr Jahresmesse fiir Leo Nigg; 7 Uhr Messe für verstor-

bene Mutter  und Sohn und Messe für Josef Sförott; 17 Uhr
Bei*tgelegenheit;  20 Uhr  Rosenkranz  und Beichtgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  dex  Pfarrkirche  Perjen

Sonntag,  28. 8.: XIII.  Sonritag  nad'i  Pfingsten  -  6 Uhr

Messe für Josef und Franz Neuner; 8.30 Uhr Messe für ver-

storbene  Eltern  und Ges*wister  Hamerl;  9.30  Uhr  Messe

für  die  Pfarrfamilie;  20 Uhr  Messe  für  August  Auer.  Die

Drittordensversamm1ung  entfällt.

Montag,  29. 8.: 6 Uhr  Messe fiir  Hermann  Rudig;  8 Uhr

Messe fiir  EItern  und  Geschwister  Vogt,  Messe für  Anna  Pel-

lin.

Dienstag,  30. 8.: 6 Uhr  Messe fiir  Eri*  Schmid;  8 Uhr

Messe für  Rosa  Radelbök  und  Messe  für  Maria  Knolz.

stehend Kombination

Dr. Pezzei  172  Dr.  Pezzei

Redolfi  165  :Eledolfi

Pfeifer  15!)  Schwarzenbacher

Pa.lch 154  8ante1er

E3chöpf 153  Falch

8ante1er  152  Pfeifer

8chwarzenbacher  I47  Schöpf

Pfandl  132  Pfandl

Ebster Alois  156  Ebster  Alois

Einze  Iw  ert  un  g :

l. Dr. F. Pezzei  394 R.  6. Pfandl  Hans

2. Santeler  I{urt  383  7. Pfeifer  8.

3. 8ühwarzenb.  E. 379  8. 8chöpf  Rudolf

4. Falch Johann  378  Ebster  Alois

5. Redolfi  Josef  377

371

360

360

339

55l

538

521

518

505

501

499

490

486

Mittwocb,  31. 8.: 6 Uhr  Messe für  August  Fis*er;  8 Uhr

Messe für Angehörige  der Familie  Thurner  und Messe  für

Theresia  und Franz  Kathrein.

Dormerstag, 1. 9.: 6 Uhr Messe fiir  Josef und Heinri*

Rödt; 8 Uhr Frauenmesse, Messe für  Josef  &himpfößl;  19.30

Ul'ir  Hl.  Stunde.  -

Freitag, 2. 9.: Herz4esu-Freitag  --6  Uhr  M-esse -fü-r den-

Frieden und für Maria Zangerl; 8 Uhr Messe für  Josefa  Vogt.

Aussetzung  des Allerheiligsten  von  6 Uhr  bis 9.30 Uhr.

Samstag,  3. 9.: Priestersamstag  -  6 Uhr  Messe nad'i  Mei-

nung;  8 Uhr  Messe nach Meinu,ng.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

i Sonmag, 28. August:  13. Sonntag  na*  Pfingsten,  7 Ulir

Messe fiir  verstorbene  Eltern  Strolz,  9 Uhy  Amt  Eür aie Pfarr-

' gemeinde,  19.30  tför  Messe fiir  Alois  Sclimid.

Montag,  29. August:  6.45 Uhr  Messe ffir  verstorbene  Ver-

wandte  (Jungblut).

Dienstag, 30. August: HI. Rosa von  Lima,  19.30  Uhr  Ju-

gendmesse  (Burst&n)  für  Rudolf  und  Theresia  Sa'ilatter.

Mittwocb,  31. August: 6.45 Uhr Messe für  Jakob  und  Maria
Moder.

Donnerstag,  1.  September:  6.45  Uhr  Messe  für  Franz

Vikoler.

Freitag, 2. September: Herz-Jesu-Freitagi  19.30  Uhr  Messe

der  Frauen  für  den Frieden.

Samstag, 3. September:  Heiliger  Papst  Pius x., 6.45 Uhr

Messe für  Emilie  Strolz.

Arztl. Diengl : 2B. 8. 1966 (nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

Land eck-Zams-Pians  : Sprengelarzt  Dr.  Karl  Enser,  Ldük,WTel.  471

St. Anton-Pettneu  : 8prenge1arzt  Dr. V. Haidegger,  Tel.  4 51 14

Pfunds.Nauders  : Sprenge)arzt  Dr. Alois  Penz, Nauders  -

Prutz-Ried.  Sprengelarzt  Dr. Köhle,  Ried

Nächste  Mutterberatung:  Mtiritng.  29. 8,  14 - 16 ühr

9tadtapo+heke  von 1042  l'.hr  gsöffnet
Tiwag-Stördians € (Landeük-Zams)  hur  2}(i'4!4

Tierärztlicher  Sonntagsdienst

28. 8. : Tzt.  Krabb  Riühard,  Landeük,  Innstr.  ll,  Tel. 295

%  600  gut erhalteni  Zu verkaufen.

Näheres  bei Hubert  Wolf,  Landeck,  8a]urnerstr.  6

Eine  bessere  Figur  - Schla'  mit

Vemunft  - wenn Sie Modelle tragen  von

Triumpf.  BH - Hüftgürtel  - Corselets  - Mie-
derhöschen  vom

180

175

0.30  Uhr

ImsterMöbelhause  Koch

xn Perj

Ebster  Alois

132

1f56

Tierärztlicher  Sonntagsdienst
28. 8. : Tzt.  Krabb  Riühard

Näh

reltagi

erhalten,

Uhr  Messe

erkaufen.

Uhr

bei Hubert  Wolf,  Landeck,  8a]urnerstr
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Die  eigene  Fotothek

Familienbildern.  Wir  helfen  Ihnen  gerne  bei der Gestaltung.

SILVRETTAVERUG

Fotohaus  R. MATHIS  - LANDECK

iu  i s s s s u  Illllllllls  llllll  g ni  u  ni  s s mi

Wir  suchen  redegewandte,  seriöse  Damen  und  Herren,
die sich schon  einmal  auf  dem Privatkundensektor
erfolgreich  betätigt  haben.  Verdienstmögliahkeit  mo-

natlich  S 15,000,-.  Bedingungen:  Eigener  PKW
und  einwandfreier  Leumund.

Bewerbungen  an die Verwaltung  des Blattes

Ihr  Vorhangspezialist

effrn  "

0

füsa4
BLÄUPUNKT

Autoradio  8

nur  von  der  Fabriksvertretung  und  8erviceste11e

R  A  D IO  FI  M B E R G E R

Ab  September  nur  mehr

samstags  Musik

- SCHULSACHEN  ,,

I in größter AuBsuwchahhlanininduegr J O C H L E R
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günstig  für  Inland-  und  Auslandfahrten.

HjlRRER,  Landeak,  Tel.  463

Arbeitsamt Landeük,Tetefön 217
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lehrstellenver-
mittlung,  Arbeitslosenversicherung,  Pröduktive  Arbeits-

losenfürsorge.

7orrosHeimkehru.Ragbe
DerSagenhafteimspanischen  Mutterland.  Mit  GiorgiaArdisson,

Gianni  Bizzo,  Nadia  Marlowa  u. a.

Freitag,  26. August 19.45-Uhr

Samstag,  27. August 17 u. 19.45  Uhr

Unsere tollen Tanten
Burnmel  im  Mädühenpensionat.  Mit  Gunther  Philipp,  Gus

Baükus,  Vivi  Baoh,  Lotte  Lang,  W. Müller  u. a.

Sonntag,  28. August  14,  1l  u. 20.00  Uhr

Montag,  29. August  19.45  uhr

HeißeSpuxaen
Geföhrliches  Abentieuer  einer  jungen  Frau.  Mit  Jaaques  Ber-

gerac,  John  Harding,  Mala  Powers  u. a.

Mittwoch,  3L  August 19.45  Uhr

Tataren  in der

Teufelsschlucht
Abenteuerfilm  aus dem  17. Jahrhunderti.  Miti  Jeanne  Orain,

Pierre  Brice,  John  Drew,  Barrymore  u. a.

Donnerstag,  1. 8eptember 19.45  Uhr

Ab  Freitag,  2. September

Meine TOCiiieF und iCö

2 helle,  mode:rna

Burorauxne

möglichst  im  Zentrum  mit,  Telephonanschluß  zu

mieten  gesucht.  Tel.  0ö412-ß2101

HOBELWARE

FK,HTF,N-  u. LÄROHEN  - FU88-
BODENRIEMEN,  VOBT)ACH-,
WAND-  u. DW,KENSOHALUNG,
PABKET'['EN  INEIC!HB,BUC!HE,
LÄ:RCiHE  lagernd  bei Fa.

FRANZ  ORTNER
Z i m  m  e r e i PRUTZ,  Tel. 0547E - 330



INNSBFIUCK

LAN  DECK
KUNDL

WORGL

KUFSTEIN

KITZBOHEL

SALZBURG

BISCHOFSHOFEN

SAALFELDEN

BAD  ISCHL
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